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Antrag der AUF-Fraktion:

Sauberkeit auf der Maaraue verbessern, insbesondere auf den Parkplätzen  

Antragstext:

 Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, Maßnahmen zu ergreifen, die 
dazu beitragen die Sauberkeit auf der Maaraue zu verbessern, insbesondere im Bereich der 
Parkplätze.

Hierzu könnten zählen:
• Hinweisschilder, die dazu auffordern Müll in den vorhandenen Mülleimern zu 

entsorgen, oder die daran erinnern, dass die Entsorgung von Müll in der Umwelt nicht 
nur illegal, sondern auch mit einem Bußgeld belegt wird,

• das Aufstellen weiterer Mülleimer im Bereich der Parkplätze,
• ggf. Maßnahmen, mit denen Umweltamt bzw. ELW an anderer Stelle bereits gute 

Erfahrungen gemacht haben

Begründung:

Die Maaraue ist großflächig als Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen. Trotzdem kommt es 
regelmäßig zu Müllablagerungen. Es werden

• Essensverpackungen
• Getränkeflaschen / Dosen
• Plastiktüten
• Autoreifen
• Elektrogeräte
• Möbel / Sperrmüll
• Hygieneartikel
• Bauschutt
• uvm.

illegal in der Umwelt entsorgt. Dies betrifft sowohl die Parkplätze beim Kleingartenverein als 
auch die drei Parkfinger zwischen Grill- / Liegewiese und Floßhafen mit angrenzenden Wiesen 
und Gebüschen.

Bisher gibt es in dem Bereich vier Mülleimer; beim Abzweig zum Restaurant „Rheinschanze“, 
bei den Altglascontainern, beim Parkplatz und beim Weg zur Grill- und Liegewiese.
 
Sowohl 

• eine größere Anzahl an Müllbehältern,
• mehr Aufmerksamkeit für ihre Standorte,
• eine größere Sensibilisierung für das Thema und 
• drohende Bußgelder



Antrag Nr. 24-O-26-0013
AUF-Fraktion

sollen dazu beitragen, die Sauberkeit im Landschaftsschutz- und Naherholungsgebiet zu 
verbessern. Hiervon profitiert nicht nur die Umwelt, sondern auch alle Besucherinnen und 
Besucher der Maaraue. 

Mitte Januar diesen Jahres wurde von Ehrenamtlichen beim sogenannten „MaaraueCleanUp“ 
in etwas drei Stunden mehr als 100 kg Müll gesammelt.

Wiesbaden, 19.02.2024


